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Ab AUF DIE RENNbAHN

st.tönis VORST

KREFELDER HERbSTzAUbER

Wie und wo lässt man Pflanzen am 
besten überwintern und sollte man 
jetzt noch einmal die Heckenschere 
ansetzen? 
Das Gärtnern ist bei den Deutschen 
derzeit so beliebt wie lange nicht 
mehr. Und warum sollte man sein 
„grünes Wohnzimmer“ nicht auch in 
der kalten Jahreszeit charmant gestal-
ten? Das fragt sich auch das Team um 
Reno Müller und bringt vom 14. bis 
16. September wieder den Krefelder 
Herbstzauber auf die Rennbahn. Über 
150 Aussteller heißen die Besucher 
willkommen und präsentieren auf dem 
Rennbahn-Gelände sowie im Biebri-
cher-Saal Schönes aus den Bereichen 
Mode, Schmuck, Accessoires, Kuli-

narisches und Dekorationen. Kamine, 
Grills und Möbel runden das vielfältige 
Angebot ab. Auch viele Künstler sind 
auf dem Herbstzauber vertreten. Die 
Gäste können bei angenehmer Li-
ve-Musik in einem der vier Biergärten 
ein gutes Glas Wein, köstliche Suppen 
und herzhaftes wie Pulled Pork aber 
auch Kaffee und Kuchen genießen. 
Mit seinem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm bietet der Krefelder 
Herbstzauber kurzweilige Stunden für 
die ganze Familie. Unter anderem erle-
ben die Besucher Jochen, den Fahrrad 
fahrenden Elefanten. Als besonderer 
Service wird ein Depotservice ange-
boten, der ein bequemes Abholen der 
Einkäufe mit dem PKW ermöglicht. 
Außerdem ist an allen Ständen eine 
Zahlung der Waren per EC-Karte mög-
lich. Am Sonntag pendelt zwischen 10 
und 18 Uhr ein Shuttlebus zwischen 
der Rennbahn und dem Sprödental-
platz, wo kostenlos geparkt werden 
kann. Die Tageskarte kostet 8 Euro, im 
Vorverkauf (u.a. Ticket Sachs) 7 Euro. 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahren 
haben freien Eintritt. Angeleinte Hunde 
sind willkommen. Weitere Infos unter 
www.krefelder-herbstzauber.de 

Svo-NEwS CLIp

Der Sportausschuss des Rates 
der Stadt Krefeld hat auf seiner 
letzten Sitzung die Erneuerung 
des Kunstrasenplatzes im Sport-
park Oppum beschlossen. 
Der jetzige Belag ist schon fast 18 

NEUER KUNSTRASEN
Jahre alt und muss dringend erneu-
ert werden. Die normale „Lebens-
dauer“ eines Kunstrasenbelages 
beträgt bis zu 13 Jahre. Die Maß-
nahme selber wird im Frühjahr 2019 
umgesetzt.

Es zählt schon fast zur Tradition, 
dass das Autohaus Essers nicht 
nur mit einem Frühlingsfest son-
dern auch mit einem Herbstfest 
seine Kunden überrascht. 
So auch am 22. September wenn 
Sie die Subaru Modelle nicht nur be-
sichtigen, sondern auch probefahren 
können. Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team von „Heldentat“, die mit 
Kuchen am Stiel, den sogenannten 
„Cake Pops“, aufwarten. Herzlich 

HERbSTFEST IM AUToHAUS ESSERS
willkommen von 10-16 Uhr auf dem 
Bökendonk 7.

RUND UMS AUTo
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EDIToRIAL   

08.09.1968 – ein Datum von histo-
rischem Wert. 
Als wohl größtes Handball-Ereignis 
geht die deutsche Feldhandballmei-
sterschaft des TV Oppum in die Kre-
felder Sportgeschichte ein. Eintra-
gung in das goldene Buch der Stadt 
war nur eine von vielen Ehrungen. 
Straßenkorso durch die Krefelder 
Innenstadt und für jeden eine gol-
dene Uhr mit namentlicher Widmung, 
ein Erinnerungsgeschenk an diesen 
denkwürdigen Tag. Über 20.000 Zu-
schauer erlebten im altehrwürdigen 
Rheinstadion von Düsseldorf ein 
spektakuläres Ereignis. Nachdem 
man zur Halbzeit noch mit 4 Toren 
im Rückstand lag (4 : 8), drehte das 

Team um Kapitän Hugo Schroers das 
Ergebnis schließlich noch in einen  
18 : 16-Sieg. Zur Mannschaft ge-
hörten: Hugo Schroers, Torwart Her-
bert Engels, Norbert Kroker, Peter In-
ger, Max Zwierkowski, Rudi Schwanz, 
Horst Panknin, Günther Schneider, 
Fritz Brauweiler, Heinz Bongartz, 
Siegfried Lohmann, Klaus Ratajczak 
und Dieter Grallert. Drei der Hand-
ball-Helden leben noch in Krefeld. 
„Die anderen fünf noch lebenden 
Handball-Helden werde ich sicherlich 
auch noch motivieren, bei einem un-
serer nächsten Heimspiele als Gäste 
dabei zu sein“ ,wünscht sich Heribert 
Hecker (1. Vorsitzender) ein stim-
mungsvolles Wiedersehen.

50 jAHRE MEISTER Tv oppUM
50-jäHRIGES jUbILäUM

War das ein Sommer. Bei aller Hit-
ze hatte es die Natur vielleicht am 
schwersten. Die Bauern waren nicht 
zu beneiden und wässerten rund um 
die Uhr. Viele Bürger engagierten sich 
mit individueller Bewässerung des 
Baumbestandes, dafür ein dickes 
Dankeschön. Schwimmbäder mel-
deten dagegen Rekordbesuche und 
dabei klingt es fast makaber, dass 
das Bockumer Hallen-Schwimmbad 
jetzt aktuell aufgrund von Baumän-
gel geschlossen werden muss. Mal 
sehn’, welche „Abriss“-Diskussion 
jetzt wieder einsetzt. Mit „Retour le 
tour“ gab es zum zweiten Mal ein 
Radsportereignis erster Güte. Der 

KFC ist als Neuling in der 3. Bun-
desliga besser gestartet als erwar-
tet. Das Einzige was stört, ist die 
MSV-Spielstätte in Duisburg. Mal se-
hen was die „Baustelle“ Grotenburg 
für Überraschungen birgt. Wir tippen 
auf Fertigstellung 2020. Autofahrer 
aufgepasst: seit Donnerstag sind die 
I-Dötze wieder unterwegs. Nehmt 
Rücksicht auf die Kleinen im Stra-

ßenverkehr. Der König Palast heißt 
jetzt „Yayla Arena“. Schöne Feste 
laden ein. Ob in der Nachbarschaft 
oder auf der Rennbahn bei der Aus-
stellung „Herbstzauber“. Auch an-
dere Stadtteile feiern oder auf zum 
Weinfest am 20. Oktober in Gellep 
Stratum

Machen Sie es gut und bleiben Sie 
gesund. 

Ihre Familie Kölker

LIEbE LESER!

CoMEDy IN TRACHTENLooK

DIE GRüNKoHL & pINKEL SHow - 
oKTobERFESTAUSGAbE
Mit einem großen „O‘zapft is!“ mel-
det sich die Grünkohl & Pinkel Show 
aus der Sommerpause zurück! 
Zu Beginn der zweiten Jahreshälfte 
wird gemeinsam mit den Publikums-
lieblingen Michi Dietmayr (original 
bayerischer Bua), Dagmar Schönleber 
und Matthias Reuter ein buntes Kaba-
rett- und Comedy-Oktoberfest im Haus 
Kleinlosen in Krefeld-Verberg gefeiert! 
Musik-Kabarett vom Feinsten! Vor der 
Show werden bayerische Schmankerln 
serviert und gezapft wird fassfrisches 
Wiesnbier! Wer in Dirndl oder Leder-
hosen kommt (kein Muss), erhält 
einen Obstler aufs Haus!

www.michael-dietmayr.de  
www.dagmarschoenleber.de 
www.matthiasreuter.de

Jetzt Tickets sichern unter 54 68 08 
(AB) und ab dem 03.09. auch im VVK 
(+ 2 Euro) bei Lotto Kuhle (Uerdinger 
Str. 577 Tel. 592000) und in den neuen 
Geschäftsräumen von Postfiliale Wen-
ders (Uerdinger Str. 612 Tel. 595473).  
Zum Vormerken hier weiteren Ter-

mine: 04.11., 15. und 16.12.2018. 
Im Dezember feiert das Team um 
Entertainer Volkers Diefes und Chri-
stian A. Kölker übrigens 10 Jahre 
Grünkohl & Pinkel Show!
Schnell die Karten sichern!

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Kartenpreis inklusive Essen: 30 Euro
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Am 11. August feierten der Karne-
val-Zug- Verein Oppum und zahl-
reiche Besucher das diesjährige 
Grill- und Sommerfest auf dem 
Oppumer Festplatz.
Nach der traditionellen Eröffnung 
durch das Oppumer Schützentromm-
lercorps sorgten im Laufe des Nach-
mittags und Abends neben den „Ruhr-
pott Guggis“ und Siggi Rose auch DJ 
Siggi  für Unterhaltung. Bei der Tom-
bola freuten sich besonders 2 Gewin-
nerinnen über die beiden Hauptpreise. 
Ein Reisegutschein ( gesponsert vom 
Autohaus Essers) und ein schönes 
Fahrrad vom Oppumer Fahrradtreff 
wechselten die Besitzer. Vielen Dank 
auch allen weiteren Sponsoren für 
weitere schöne Preise! Höhepunkt 

war natürlich die Vorstellung des neu-
en Oppumer Kinderprinzen. Der zu-
künftige Kinderprinz Lukas wurde mit 
einem Wagen der Freiwilligen Feu-
erwehr Oppum ( Feuerwehrmann ist 
schließlich sein Traumberuf) auf dem 
Platz gefahren. Zur Überraschung 
des Prinzen standen seine Freunde 
des American Football Teams Spalier. 
Ganz souverän und gekonnt stellte 
der 11jährige nun sein Minister Tina, 
Marcel, Lydia, Jacek, Jan und Maren, 
sowie seinen Prinzenführer Klemens 
vor. Schon jetzt freut sich Lukas 
(Bryllowski) auf zahlreiche Auftritte 
im Karneval und wünschte sich zum 
Schluss auch einige Aufzüge mir sei-
nen Vereinskameraden vom Oppumer 
Schützentrommlercorps.

SoMMERFEST DES Kzv
KLEINER pRINz GANz GRoSS  SpoRTLICHE KoopERATIoN

SIMSALAbIM
AUS DEM KIRCHENLEbEN

Manege frei hieß es am Sonntag 
den 9.9 im Zelt an der Sankt Bor-
romäuskirche.
Es wurde gezaubert und jongliert. 
Sehr zur Freude vieler Eltern, Gäste 
und Freunde, die mit begeistertem 
Applaus die Vorführung honorierten. 

Und da das Wetter auch mitspielte 
war auf dem Vorplatz für beste Stim-
mung gesorgt. Das ließ sich auch 
nicht das Oppumer Schützenkönigs-
paar Tanja und Björn (Bützer) entge-
hen, die mit Brudermeister Jochem 
Hofer das Fest besuchten.

Ab sofort begleitet auch die 
„Markthalle“ als Sponsor das 
sportliche Geschehen des KEV. 
Rund 30 Fans die an einer Aktion – 
Bild im KEV-Outfit in der Markthalle 
fotografiert – teilgenommen hatten, 
trafen den kompletten KEV-Kader zu 
einem Smalltalk und Autogramm-
stunde im Glasfoye des Lebensmit-
telmarktes an der Hafelsstraße. Sehr 
zur Freude vom Geschäftsleiter Mario 

IN pARTNERSCHAFT vEREINT

Wendt und seinem Stellvertreter Do-
minik Trieber möchte man zukünftig 
regelmäßig Veranstaltungen mit den 
KEV-Spielern anbieten. Zu den Ge-
winnern gehörte und Edelfan „Obi“ 
Andreas Oberhein und seine Frau 
Sylvia. Seit 1974 verpasste er kein 
Spiel und besonders stolz ist er auf 
seine Trikotsammlung, zu der auch 
das Jugendmeistertrikot der Saison 
50/51 zählt.
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SICHERHEIT GEHT voR  HSG-HANDbALL CLIp

bERND-DIETER KRAFT bEKoMMT RHEINLANDTALER 
EHRE wEM EHRE GEbüHRT

Der Landschaftsverband Rhein-
land hat den im Ortedreieck Op-
pumer/Bockum/Linn wohnenden 
Bernd-Dieter Kraft für sein ehren-
amtliches kulturelles Engagement 
mit dem Rheinlandtaler ausge-
zeichnet. 
Der gelernte Gärtner ist erster Spre-
cher des Vereins Bürgeraktion Baum-
schutz Krefeld.  Bürgermeisterin Karin 
Meincke  nahm die Auszeichnung vor. 
Bernd-Dieter Kraft gründete mit wei-
teren Personen vor fast 20 Jahren 
die Bürgeraktion Baumschutz. Sie 
verfolgt das Ziel, das Bewusstsein 
für eine grüne und lebenswerte Stadt 
in der Politik und bei den Bürgern zu 
stärken. Sie kämpft für die Erhaltung 
des öffentlichen und privaten Baum-
bestandes und möglichst vieler Grün-
flächen in Krefeld. Krafts Engagement 
zeigte bei vielen Themen Wirkung, wie 
zum Beispiel beim Greiffenhorstpark, 
der Erhaltung von Bäumen bei der 
Zooerweiterung oder der Errichtung 

und Betreuung von Fangzäunen für 
Amphibien. Die Laudatio hielt Karin 
Schmitt-Promny, stellvertretende Vor-
sitzende der Landschaftsversamm-
lung Rheinland. Der LVR verleiht den 
Rheinlandtaler seit 1976 an Persön-
lichkeiten, die sich um die Kulturpfle-
ge im Rheinland besonders verdient 
gemacht haben. Über die Vergabe 
der Auszeichnung entscheidet der 
Kulturausschuss der Landschaftsver-
sammlung Rheinland. Die Verleihung 
wurde von Schülern der Musikschule 
Krefeld musikalisch begleitet.

Das Hallenbad des Badezentrums 
Bockum steht aktuell nicht wie ge-
wohnt für den Schul- und Vereins-
sport zur Verfügung. 
Der Grund: Bei baulichen Untersu-
chungen für ein Gutachten wurde jetzt 
auch eine innenliegende gekachelte 
Vorsatzwand an der westlichen Giebel-
seite am Nichtschwimmerbecken über-
prüft. Nach einer Öffnung der Wand 
stellte sich heraus, dass Stahlanker 
durchgerostet sind. Mit diesen Stahl-
ankern sind die Vorsatzelemente an 
der eigentlichen Betonaußenwand be-
festigt. Die Vorsatzwand könnte damit 
möglicherweise nicht mehr standsicher 
sein. Die Gutachter vermuten, dass sich 
diese Ergebnisse auch auf die bauglei-
chen Elemente an der schräg gegen-
über liegenden Vorsatzwand hinter den 
Sprungtürmen übertragen lassen. Dies 
muss nun überprüft werden. Eine Hal-

HALLENbAD DERzEIT GESCHLoSSEN

lenbadnutzung in Bockum ist deshalb 
zunächst auf unbestimmte Zeit nicht 
möglich. „Sicherheit geht hier einfach 
vor“, macht Sportdezernent Markus 
Schön deutlich. Weitere baufachliche 
Untersuchungen laufen noch. Außer-
dem wurde die Denkmalbehörde ein-
geschaltet, weil das gesamte Gebäude 
seit 1999 unter Denkmalschutz steht. 
Sobald hier belastbare Ergebnisse vor-
liegen, wird die Stadt darüber berichten. 
Die Stadt Krefeld hatte Ende 2017 für 
das Badezentrum Bockum eine umfas-
sende Bestandserfassung und -analyse 
durch die Deutsche Gesellschaft für 
das Badewesen (DGfdB) in Auftrag ge-
geben. Die Gutachter haben im Februar 
2018 mit den Untersuchungen begon-
nen. Der Fachbereich Sport arbeitet mit 
Hochdruck an einem entsprechenden 
alternativen Nutzungskonzept anderer 
Bäder für den Vereinssport. 

© Stadt Krefeld 

Nach verpatztem Auftakt hat das 
Team vom Trainer Ronny Rogaws-
ka offensichtlich Fuß gefasst und 
ist bereit für ambitionierte Ziele. 
Brillierte bei ersten Sieg die Offensi-
ve, bewies man sich beim Sieg über 
die Bergischen Löwen die Defensive. 

HSG KREFELD SAISoN 2018/2019

Unten von links: Co-Trainer Alwin Op de Hipt, Trainer Ronny Rogawska, Dorian Wöst-
mann, Karl Roosna, Simon Ciupinski, Philipp Liesebach, Max Zimmermann, Physiothera-
peutin Ira Steeger, Beiratsmitglied Ralf Leopold Mittlere Reihe von links: Geschäftsführer 
Thomas Wirtz, David Hansen, Henrik Schiffmann, Max Jäger, Co-Kapitän Stefan Nippes, 
Paul Keutmann, Damian Janus, Jonas Vonnahme, Torwart-Trainer Uwe Tophoven, Pres-
sesprecher André Schicks Obere Reihe von links: Tim Gentges, Gerrit Kuhfuss, Kapitän 
Marcel Görden, Kevin Christopher „KC“ Brüren Es fehlen: Mannschaftsärztin Laura Ufer-
mann und Erik Hampel

Jetzt geht es am Sonntag, 16.09., 16 
Uhr in der Glockenspitzhalle gegen 
die SGVTB Altjührden und man hofft 
auf einen Sieg. „Die Zuschauer müs-
sen für uns zum achten Mann wer-
den“, unterstreicht Kapitän Marcel 
Görden den Wunsch des Teams.

bESUCHEN SIE UNSERE HoMEpAGE www.LIFEjoURNALE.DE

st.tönis VORST
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FERIENFREIzEIT 2018  KEv-SAISoN NEwS

CASAbLANCA oN ToUR

SpoRTLICHES AUS DER KREFELDER GESCHäFTSwELT

Zwei aufregende und abwechs-
lungsreiche Ferienwochen ver-
brachte die Ferienfreizeit Oppum 
der Jugendfreizeiteinrichtung 
Casablanca in Wolfach im schönen 
Schwarzwälder Kinzigtal. 
In einem idyllisch gelegenen, umge-
bauten Bauernhaus haben die 50 Kin-
der und 11 Betreuer nach Herzenslust 
gespielt, gebastelt, gekickert, gesun-
gen und getanzt. Auf dem hauseigenen 
Bolzplatz wurde so manche Partie Fuß-
ball gespielt und am Lagerfeuer wurde 
bei Stockbrot zu Gitarrenklängen kräf-
tig mitgesungen. Bei der FFZ-Olympi-
ade haben die Kinder beim Kampf um 
die Gold-, Silber- und Bronzemedaille 
sportliche Höchstleistungen vollbracht, 
die bei der Abendshow „Schlag das 
Team“ leider nicht zum ersehnten Sieg 
geführt haben. Im entscheidenden 

letzten Spiel unterlagen die Kinder 
denkbar knapp den Teamern und 
mussten sich dafür anschließend noch 
von den Betreuern mit Wasserbomben 
bewerfen lassen. Beim „Schiffe ver-
buzzern“ haben die Mädchen erstmalig 
nach 6 Jahren die Jungen geschlagen 
und haben es bei der anschließenden 
Siegerparty so richtig krachen lassen, 
während die Jungs wie begossene 
Pudel bereits ihre Betten aufsuchen 
mussten. Einen Abend haben sich alle 
Kinder in Schale geworfen und wurden 

beim Captains Dinner fürstlich von den 
Teamern bedient. Beim anschließenden 
Kasino-Abend wurde so manches 
Spielgeld verzockt oder für Cocktails 
ausgegeben, während die Gewinner 
ihr „Geld“ in Haribo-Tüten umtauschen 
konnten. Abkühlung an den vielen hei-
ßen Tagen haben die Besuche von drei 
verschiedenen Freibädern oder der 
Swimmingpool am Haus gebracht. Ein 
erfrischendes Erlebnis der besonderen 
Art war zudem das Schwimmen in dem 
Fluss Kinzig oder die „Poseidon-Du-
sche“ im Europa-Park. Die komplett 
durchnässten Klamotten wurden auf 
den riesigen Achterbahnen und durch 
die heiße Sonne jedoch schnell wieder 
trocken. Etwas Abkühlung verschafften 
sich auch zwei Gruppen in dem Berg-
werk „Grube Wenzel“, das im Inneren 
kühle 12° C bereithielt. Schweißtrei-
bender wurde es für die Gruppe, die 
den Teufelsfelsen nahe Triberg mit 
professioneller Ausrüstung und An-
leitung erklettert hat. Belohnt wurden 
alle Gipfelbesteiger mit einem grandi-
osen Ausblick auf die Landschaft des 
Schwarzwalds. Ein weiterer Ausflug 
ging mit der gesamten Gruppe in den 
Steinwasen-Park im Hochschwarz-
wald, wo viele Tierarten in ihrer na-
türlichen Umgebung bestaunt werden 
konnten und natürlich auch das (3 D-)
Achterbahnfahren, Rodeln und Wild-
wasserrafting nicht zu kurz kamen. 
Weitere Ausflüge in Kleingruppen gab 
es noch nach Wolfach, zum Minigolf-
platz, zu den höchsten Wasserfällen 
Deutschlands in Triberg und zum Bar-
fußpfad in Gutach, der aber neben un-
gewohnten Sinneserfahrungen auch zu 
ein paar Splittern in den Füßen geführt 
hat. Schnell vergessen waren diese 
Schmerzen jedoch auf den anschlie-
ßenden Abfahrten auf der über 1 km 
langen Rodelbahn. Dankbar für diese 
zwei unvergesslichen Wochen zog es 
am letzten Tag noch viele Kinder in 
die Wolfacher Altstadt, wo sie bei ei-
ner „Free-Hugs-Challenge“ kosten-
lose Umarmungen verteilten, die die 
Wolfacher Bevölkerung dankend und 
zahlreich annahm. Auf der Rückfahrt 
nach Krefeld waren sich alle einig, 
auch im nächsten Jahr wieder dabei zu 
sein, wenn die FFZ Oppum im Sommer 
2019 das Schloss Ebersberg beziehen 
wird.

KREFELD pINGUINE 
STARTEN AM 14. SEpTEMbER
Die Krefeld Pinguine starten heu-
te um 19:30 Uhr mit einem Heim-
spiel gegen Fischtown Bremerha-
ven in die 25. DEL-Saison. 
Das letzte Hauptrundenspiel ist 
ebenfalls eine Heimpartie, am 3. 
März sind die Augsburger Panther 
zu Gast im KönigPALAST. Auch im 
dritten Jahr der Zusammenarbeit 
mit der DEL wird die Telekom er-
neut alle über 400 DEL-Partien live 
und in HD übertragen. Zudem wird 
Telekom Sport auch weiterhin am 

yAyLA GEHT STEIL!

Große Freude beim KFC ...

... auch der KEV  darf sich freuen.

Donnerstag mit einer DEL-Partie live 
auf Sendung gehen. Matthias Roos, 
Geschäftsführer der Krefeld Pingui-
ne: „Mit dem diesjährigen Spielplan 
können wir sehr zufrieden sein. Un-
sere 26 Heimspiele sind auf zehn 
Freitags- und zwölf Sonntagsspiele 
aufgeteilt. Von den vier Partien un-
ter der Woche liegt eine am zweiten 
Weihnachtsfeiertag. Beide Derbys 
gegen Düsseldorf sind auf einen 
Freitag gelegt worden, die Haie sind 
zweimal sonntags zu Gast.“

Als echte Marketingoffensive zum 
Wohl des Krefelder Spitzesport 
könnte man die Aktivitäten des Le-
bensmittel-Produzenten Yayla-Türk 
GmbH von der Emil Schäfer Straße 
umschreiben. 
Bereits seit 1981 fühlt sich das Un-
ternehmen in Krefeld zu Hause und 
möchte sich jetzt stärker öffentlich 
präsentieren – auch über die Grenzen 
Krefelds hinaus. Seit über 20 Jahren 
ist man bereits dem Amateurverein 
Anadulo Sport verbunden, jetzt steigt 
man als Sponsor beim KFC in den Pro-
fi-Fußballsport ein. Im ersten Step ist 
der Vertrag auf drei Jahre ausgelegt. 
Man möchte neben der sportlichen 
Unterstützung auch einen Beitrag zur 
Völkerverständigung leisten. „Es passt 

zu unserem Marketingkonzept uns 
als Krefelder Unternehmen zu prä-
sentieren,“ unterstreicht dann auch 
Marketingleiterin Tülay Yildiz Ünal. 
Damit nicht genug. Einen Tag später 
folgt der eigentliche Coup. Der König 
Palast bekommt einen neuen Namen. 
„YAYLA-Arena“. Seidenweberhaus-Ge-
schäftsführer Keusch, an seiner Seite 
KEV-Aufsichtsrat Barbara Behr un-
terzeichneten mit General Manager 
Ethem Colakoglu als neuem Namens-
geber das Vertragspapier, das auf 
fünf Jahre ausgelegt ist und nach den 
vierten Jahr einen Option auf weitere 
zwei Jahre beinhaltet. Hans Butzen als 
Aufsichtsrat Mitglied verriet zwar nicht 
die genaue Summe, aber Sie bewegt 
sich im hohen sechsstelligen Betrag .



oppum life 7

Es ist eine starke Leistung für 
starke Kinder: 
5400 Euro Spenden haben Andrea 
und Reiner Blome mit ihrer Familie, 
vielen Helfern und Sponsoren beim 
Benefiz-Turnier „Oppum zeigt ♥ - 
starker Einsatz für starke Kinder“ ge-
sammelt. Diese Summe spenden die 
beiden an den Förderverein zugun-
sten krebskranker Kinder Krefeld e.V.
Die Familie Blome hat das Fuß-
ball-Turnier mit insgesamt 12 be-
teiligten Hobby-Teams in diesem 
Jahr zum dritten Mal organisiert. Sie 
möchte damit den Förderverein un-
terstützen, der ihre Tochter Maria und 
die ganze Familie während der Zeit 
von Marias Krebs-Erkrankung und 
Therapie im heutigen Helios-Klini-
kum Krefeld begleitet hat. Das Turnier 
hatte am Samstag auf der Sportan-
lage des SV Oppum stattgefunden – 
Sportpark-Leiter Oliver Vosen und der 
Vereinsvorsitzende Axel Müller hatten 
das Gelände wieder zur Verfügung 
gestellt. „Wir sind den beiden und 
vielen anderen Sponsoren – große 
Firmen, kleinere Krefelder Betriebe 
und Privatpersonen – sehr dankbar 
für ihre Unterstützung“, so Andrea 
Blome. Danken möchte sie auch 
Moderator Rolf Frangen, der den Tag 
begleitet hatte.

5400 EURo FüR FöRDERvEREIN

Das Turnier selber hatte in diesen 
Jahr einen besonderen Aspekt: Erst-
malig fand ein Spiel der „onkolo-
gischen Kinder“ und ihrer Geschwi-
ster aus dem Team der KrOnkos des 
Fördervereins gegen ein „all Star-
Team“ der anderen Mannschaften 
statt. Maria Blome überreichte den 
Kids danach einen eigens hergestell-
ten Erinnerungspokal.
„Das ganze Turnier hatte so viele be-
rührende Momente – besonders in 
Erinnerung bleibt mir ein Mädchen 
aus der Mädchen-Mannschaft des 
SV Oppum, das 100 Euro von seinem 
Lohn aus einem Nebenjob gespendet 
hat. Ein kleines Mädchen aus Oppum, 
das mit unserer Maria zur Kommu-
nion gegangen war, ist am Samstag 
dem Förderverein beigetreten“, schil-
dert Andrea Blome nur einige Situa-
tionen. 

BU: Die Teams beim Benefiz-Turnier 
hatten viel Spaß und erspielten eine 
tolle Spende für den Förderverein zu-
gunsten krebskranker Kinder Krefeld. 

Ein Hinweis für die Redaktionen:  Bei 
Fragen bitte anrufen: Nadia Joppen, 
Tel.: 02154 / 48 67 10 oder 0170 
833 42 43
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LAUFEN FüR DEN GUTEN zwECK

oppUMER A-jUGEND STARTET  
MIT ERFoLG IM poKAL

Nächstgelegener Standort ist der 
Sportplatz des TSV Bockum am 
Prozessionsweg 15. 
Die Teilnehmer können sich dann 
entweder in einer Walker- oder einer 
Läufergruppe auf die 8,6 km lange 
Strecke zum Hospiz am Blumenplatz 
in Krefeld machen. Die Walker star-
ten um 11.00 Uhr, während sich die 
Läufer um 11.20 Uhr auf den Weg 
machen. Diese unterschiedlichen 
Startzeiten sind notwendig, da alle 
Teilnehmer zeitgleich am Hospiz 
ankommen sollen. Bei diesem Lauf 
steht nicht der persönliche Ehrgeiz 
oder der Siegeswille an erster Stel-
le, sondern allein der soziale Aspekt. 
„Dabei sein“ ist an diesem Tag wirk-

Die Mannschaft der A1-Jugend 
des SV Oppum ist mit einem 
2:0-Pokalsieg beim Dülkener FC in 
die Saison gestartet. 
Das Team der Trainer Reiner Blome 
und Marco Tippmann wurde um eini-

lich alles. Das Startgeld in Höhe von 
10 Euro wird ohne Abzug dem Hospiz 
zugeführt. Unter www.ssb-krefeld.de 
können sich die Läufer ab sofort an-
melden. (red)

ge Spieler verstärkt: Lukas Haslach , 
Filip zu Höner, Sascha Ruser, Florian 
Dornbusch und Ian Rocco Schwar-
ze kamen an den Sportpark. Oppum 
life wünscht eine erfolgreiche Saison.

FüR DIE GUTE SACHE  SowEIT DIE FüSSE TRAGEN

Hintere Reihe (von links): Reiner Blome (Trainer), Filip zu Höner,  Istvan Boris, Florian 
Dornbusch,  Niklas Tippmann, Joris Deggerich, Frederic Ditges, Marius Nacke, Lukas 
Uhlen, Serkan Calisan, Lukas Kouwui, Marco Tippmann (Trainer) Vordere Reihe (von 
links): Jerome Schubbert, Lukas Haslach, Pascal   Olbert, Sascha Ruser, Niklas Kröll, 
Nick Thissen, Fabian Blome, Ian Rocco Schwarze,  Pascal Langensiepen

linn life2

Neues aus dem museum  sommerkoNzert 3 Liköre

In und um die Burg Linn in Kre-
feld gibt es einige Neuerungen für 
die Besucher. „Für unser Verlies 
im Burgfried haben wir nun eine 
dezente Beleuchtung eingebaut“, 
berichtet Dr. Jennifer Morscheiser, 
Leiterin des Museums Burg Linn. 
Die Flachsmarkt Arbeitsgemeinschaft 
hat den Einbau durch eine Spende er-
möglicht. „Unsere Besucher schauen 
im Turm durch ein Loch in die Tiefe 
und bislang ins Dunkle“, berichtet 
Morscheiser. In dem einstigen Ge-
fängnis soll noch eine Puppe platziert 
werden. Damit sich die Besucher 
einen Eindruck von den Raumver-
hältnissen machen können. In der 
Vorburg konnte dank der Flachsmarkt 
AG der kleine Kräutergarten neben 
dem Backhaus erneuert werden. In-
zwischen wurde die Fläche von Ute 
van Alphen mit diversen Kräutern und 
Flachs bepflanzt. Die einzelnen Kräu-
ter haben Namensschilder erhalten, 
später soll mittels QR-Code eine wei-
terführerde Erläuterung erfolgen. „Die 
Kräuter und den Flachs sollen Kinder 
im Rahmen unserer museumspäda-
gogischen Arbeit ernten“, schildert 
die Museumsleiterin. Noch in diesem 
Jahr soll auch der Burggarten hinter 
dem Jagdschloss hergerichtet wer-
den. „Wir wollen dort unter anderem 

NeueruNgeN iN & um Burg LiNN

neue Bänke nach historischem Vor-
bild aufstellen“, so Alexander Raitz 
von Frentz von der Flachsmarkt AG. 
Alles werde dort zudem grundgerei-
nigt und ausgebessert. Das Glocken-
spiel des Jagdschlosses in Linn wur-
de instand gesetzt und funktioniert 
wieder. Täglich um 11 und um 16 Uhr 
sowie sonntags zusätzlich um 14 Uhr 
spielen die Porzellanglocken aus Mei-
ßen „Nun will der Lenz uns grüßen“, 
Vivaldis „Frühling“ und das Volkslied 
„Das Wandern ist des Müllers Lust“. 
Den nächsten Wechsel im Musikpro-
gramm wird es zum Sommeranfang 
geben. Das Grab von Kreuzritter und 
Burgbauer Otto von Linn (1171 bis 
1219) vor der Kapelle im unteren 
Rittersaal der Burg Linn ist nun ge-
schützt. Die Linner Ritterrunde hat 
durch ehrenamtliche Hilfe den Einbau 
eines Schutzgitters ermöglicht. „Wir 
wollen einen würdigen Rahmen für 
Otto von Linn. Die Besucher sollen 
hier keine Selfies mit ihm machen 
können“, sagt Museumsleiterin Dr. 
Jennifer Morscheiser. Das nun ver-
wendete Gitter stammt aus dem Mu-
seumsdepot. „Den Einbau hat unser 
Schmied Pascal Saager in ehrenamt-
licher Arbeit übernommen“, berichtet 
Guido Heisterbach von der Linner 
Ritterrunde.

Das nächste Wandelkonzert findet 
am Sonntag, 10. Juni, um 11 Uhr 
mit dem MGV Gellep Stratum 1950 
auf dem Alten Schulhof in Gel-
lep-Stratum unter der Leitung von 
Daniel Schaaf statt. 
Die Wandelkonzerte haben in Krefeld 
eine rund 100-jährige Tradition. Chö-
ren und Orchestern aus Krefeld wird 
die Möglichkeit geboten, sich der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren.

10. JuNi
WaNdeLkoNzert 
uNd dixieLaNd iN 
geLLep-stratum

Das sind die 3 Liköre! Elegant und 
stilsicher präsentieren sie auf den 
Bühnen Swing-Klassiker und Cross- 
over - Hits und Songs ihrer Heimat-
stadt Köln. 
Ein internationales Publikum mit ih-
rer Show zu begeistern, das haben 
sich die drei Sänger aus Deutschland, 
Schweden und Österreich zum Ziel 
gesetzt. Mit einer guten Portion Selbst-
ironie und viel Charme wird auch die 
kleinste Location zum TOP-Event mit 
"Broadway-Feeling". Am Sonntag, 02. 
September, sind die drei zu Gast in 
der Krefelder Kulturfabrik. Sichern Sie 
sich jetzt Karten. Weitere Infos unter 
www.die3likoere.de. (red)

3 sÄNger, 
3 FLiegeN, 
3 FreuNde 

Zu Gast: JB Funband

NÄchste ausgaBe  

13.07.2018

Svo-INKLUSIoNSTEAM 
Das U16-Inklusionsteam des SV 
Oppum war Mitte Juni beim Regio-
nalturnier in Köln.
Auf der Anlage des 1. FC Köln spielte 
man gegen die Vertreter der Nach-
barlandesverbände aus Westfalen 
und Mittelrhein. Die Oppumer be-
legten in ihrer Gruppe einen guten 
dritten Platz.
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REWE Krefeld-Fischeln 
ist der Bringer!
Mit unserem Lieferservice wird Ihr 
Einkauf bei REWE noch bequemer.

Alle Artikel erhalten Sie 
zu unseren Regalpreisen, 
natürlich auch unsere Angebote.
Einfach anrufen 
und bestellen unter: 
Tel.: 02151/537393
Wir liefern bis 20 Uhr.

   www.rewe.deFür Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

Für Druckfehler keine Haftung
 REWE Markus Hoffmanns  
 47807   Krefeld 
 Kölner Str. 518 

www.hildegardis-apotheke.com

www.hildegardis-apotheke.com

Mindestens jeder Zehnte hat hierzu-
lande Migräne. 
Die Ursachen sind noch nicht gänzlich 
geklärt. Der hämmernde Schmerz ist 
oft einseitig, tritt attackenartig auf und 
nimmt bei Anstrengung zu. Den meisten 
Migräne-Patienten wird außerdem übel, 
viele sind lichtempfindlich. Manche se-
hen vor Beginn der Schmerzen Schleier 
oder blinde Flecken – eine sogenannte 
Aura. Eine Migräneattacke kann zwi-
schen wenigen Stunden und drei Tagen 
andauern. Nur der Arzt kann zweifelsfrei 
die Art der Kopfschmerzen feststellen. 
Eine Therapie der Migräne ist sowohl 
durch verordnete Medikamente als 
auch durch eine Selbsttherapie mit 
nicht verschreibungspflichtigen Arznei-
mitteln aus der Apotheke möglich. Als 
Arzneimittelexperten verfügen Apothe-
kerinnen und Apotheker über fundiertes 
Fachwissen bezüglich der Wirkstoffe, 
die bei Migräne effektiv weiterhelfen. 
Die Auswahl des richtigen rezeptfreien 
Mittels erfolgt abgestimmt auf den in-
dividuellen Einzelfall im persönlichen 
Beratungsgespräch. Bei leichten bis 
mittelschweren Migräneanfällen helfen 
oft schon »normale Schmerzmittel«. 
Experten sprechen von nichtsteroidalen 
Antirheumatika (NSAR). Ibuprofen, Pa-
racetamol oder auch eine Kombination 
aus Acetylsalicylsäure, Paracetamol 
und Coffein haben sich beispielsweise 
als wirksam erwiesen. Wichtig ist es, 
diese Schmerzmittel bei ersten Anzei-
chen wie Aura oder aufkommendem 
Schmerz einzunehmen. Sonst ist es 
oft für eine wirksame Bekämpfung der 
Migräneattacke zu spät. Bei starker 

SCHNELLE HILFE bEI MIGRäNE
Migräne sind sog. Triptane die Mittel 
der ersten Wahl. Studien zeigen, dass 
sie bei 60 bis 90 Prozent der Men-
schen helfen. Triptane bekämpfen die 
Schmerzen an unterschiedlichen Stel-
len im Gehirn, wirken differenziert stark 
und lang und werden verschieden gut 
vertragen. Für akute Migräneattacken 
gibt es in der Apotheke zwei hochwirk-
same nicht verschreibungspflichtige 
Triptanpräparate – Naratriptan und Al-
motriptan. Die Wirkung ist am besten, 
wenn das Präparat bei einsetzendem 
Migränekopfschmerz eingenommen 
wird. Triptane wirken aber auch noch 
später. Hausmittel & Co haben sich 
ebenso bei akuten Migräneattacke 
bewährt. Ziehen Sie sich in einen ru-
higen, abgedunkelten Raum zurück. 
Eine kühle Migränebrille und ein paar 
Tropfen Pfefferminzöl auf den Schläfen 
können ebenfalls zur Linderung der 
Schmerzen beitragen. Die Übelkeit 
bekämpfen entsprechende Zäpfchen 
aus der Apotheke. Um einer neuen 
Attacke vorzubeugen, kann ein gleich-
bleibender Tagesablauf mit geregelten 
Mahlzeiten und genügend Trinken 
helfen. Auch gezielte Entspannungs-
methoden sowie Akupunktur wirken 
positiv. Zu weiteren Fragen wenden 
Sie sich gerne an Ihre Apotheke! 

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst Ihr

Dr. Andreas Hacker
info@hildegardis-apotheke.com

Svo-SpoRT-NEwS

obERbüRGERMEISTER bESUCHT 
INKLUSIoNSTEAM DES Sv oppUM

AUF zUM FEST: 22.09.2018

Der Oberbürgermeister Frank Me-
yer besuchte die Inklusionsmann-
schaft des SV Oppum Der Besuch 
war schon lange geplant und jetzt 
hatte es endlich geklappt. 
Der Oberbügermeister nahm sich viel 
Zeit und hatte viele Gespräche mit 
den Verantwortlichen, aber vor allem 
mit den Aktiven. Im Mittelpunkt na-
türlich das Thema Fußball. Außerdem 

Die SV Oppum zählt zu den enga-
gierten Vereinen die das Thema In-
klusion auf die Fahne des Zusam-
menlebens geschrieben haben. 
Immer wieder macht der Verein auf 
sich aufmerksam und berichtet of-
fensiv über die Thematik aber auch 
was man tut. Gemeinsame Fahrten 
oder der Spaß gehören zum Pro-
gramm.  Dazu dient auch die Ver-
anstaltung am 22. September. Dank 
vieler Sponsoren: BSZW, Lebenshilfe, 
Dulst, Hundeschule Kempken, Kufa, 
reha team west, SV Oppum, Walter 
Gerüstbau, Berufskolleg Vera Be-
ckers und REWE Hoffmanns, wird 
der Sportpark am Holderpfad 200 
ab 14.15 Uhr zur großen Bühne für 
abwechslungsreiche Unterhaltung 
und kulinarischen Genüssen. Ob 

musste der OB auch zur praktischen 
Übung zum  Elfmeterschießen. Aller-
dings konnte der Keeper Leon den 
gut geschossenen Strafstoss des 
Oberbürgermeisters parieren. Der OB 
war sichtlich von der inklusiven Um-
setzung beim SV Oppum angetan und 
versprach, in Zukunft auch eines der 
Inklusionsturniere beim SV Oppum zu 
besuchen.

als Zuschauer oder Aktiver.  Alle 
sind herzlich eingeladen. Sowohl 
das Kinderprinzenpaar und interes-
santen Vorführungen bis hin zum 
Abschlusskonzert der Band „The 
Unscripted“ ab 17.00 Uhr ist beste 
Stimmung garantiert. Ende der Ver-
anstaltung gegen 18.30. Uhr. Über 
das Spendenergebnis berichten wir 
in der nächsten Ausgabe.


